
 

Anschrift: Schnurr Energieberatung Enerfect GmbH & Co. KG 
Frohnhäuser Str. 16 Fon: 02771 8140256 Fon: 02771 8140255 
35683 Dillenburg info@schnurr-energieberatung.de info@enerfect.de 

 

KfW Fördersätze BEG EM Heizung / Wohngebäude 
Gültig ab 01.01.2024 / letzte Bearbeitung: 01.01.2025 

*1  Effizienz-bonus / Emissionsminderungszuschlag 
Biomasse: Bei Einhaltung eines Emissionsgrenzwerts für Staub von 2,5 mg/m3 ein Emissionsminderungszuschlag gewährt  
Wärmepumpe: Wärmequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser erschlossen wird oder Verwendung eines natürlichen Kältemittels 

*2  Einkommens-Bonus (nur für Eigentümer mit selbstnutzung) Bruttojahreseinkommen von max. 40.000€ 

*3  Klimageschwindigkeitsbonus (nur für Eigentümer mit selbstnutzung) 
 Ihre funktionstüchtige Öl-, Kohle-, Gas-Etagen-, Nachtspeicherheizung oder Ihre mindestens 20 Jahre alte Gasheizung oder Biomasseheizung aus-

tauschen und die alte Heizung fachgerecht demontiert und entsorgt wird. 
 Für die Errichtung von Biomasseheizungen wird der Klimageschwindigkeitsbonus nur gewährt, wenn diese mit einer solarthermischen Anlage, einer 

Photovoltaik-Anlage zur elektrischen Warmwasserbereitung oder einer Wärmepumpe zur Warmwasserbereitung und/oder Raumheizungsunter-
stützung kombiniert werden. 

*4 Heizung: Max. Kosten je 15.000€ für die 2.-6. Wohneinheit und je 8.000€ ab der 7. Wohneinheit. 
 

Baubegleitung: Erstellung Bestätigung zum Antrag und Bestätigung nach Durchführung sowie die Unterstützung im KFW Zuschussportal durch den  
                             Energieberater werden mit dem identischen Prozentsatz gefördert. 

 

  

Einzelmaßnahme Zuschuss Fördersatz Effizienzbonus /  
Emissionsminderungs

-zuschlag*1 

Einkommens
bonus*2 

Klimageschwindig-
keitsbonus*3 

Max. 
Fördersatz 

Max. Kosten  
je Wohneinheit*4 

Solarthermie 30 %  30 % 20 % 50%/70% 30.000€ 
Biomasse (Pellets, Holzvergaser) 30 % 2.500€ 30 % 20 % 50%/70% 30.000€ 
Wärmepumpe 30 % 5 % 30 % 20 % 55%/70% 30.000€ 
Innovative Heiztechnik (auf Basis EE) 30 %  30 % 20 % 50%/70% 30.000€ 
Wärme-/ Gebäudenetzanschluss 30 %  30 % 20 % 50%/70% 30.000€ 
Gebäudenetz Errichtung/Erweiterung 30 %  30 % 20 % 50%/70% 30.000€ 
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Förderungsbeispiele: 

 
Einfamilienhaus Luft-Wasser-Wärmepumpe 

 1 Wohneinheit (selbstgenutzt) 
 Einkommensbonus 
 Klimageschwindigkeitsbonus 

Deckelung bei 70 % Zuschuss 
 

Investitionskosten Komponenten 

Luft-Wasser-Wärmepumpe inkl. Demontage und Entsorgung 
der Altgeräte, 
Baubegleitung und Einbau durch ein Fachunternehmen 

30.000€ 

 
Zuschuss 

Heizungsförderung für Privatpersonen – Wohngebäude 
30 % Grundförderung  
+  5 % natürlichen Kältemittels 
+ 20 % Klimageschwindigkeitsbonus 
+ 30 % Einkommensbonus  
= 85 %  Deckelung bei 70 % Zuschuss 

21.000€ 

Eigenanteil (nach Abzug Zuschuss) 9.000€ 

Gesamtsumme 30.000€ 
 

 
Mehrfamilienhaus Luft-Wasser-Wärmepumpe 

 2 Wohneinheit (1 selbstgenutzt, 1 
Vermietet) 

 Einkommensbonus 
 Klimageschwindigkeitsbonus 
Deckelung bei 70 %* Zuschuss für Basis + Zusatz 

Investitionskosten Komponenten 

Luft-Wasser-Wärmepumpe inkl. Demontage und Entsorgung der Altgeräte, 
Baubegleitung und Einbau durch ein Fachunternehmen 

45.000€ 
(je. WE 22.500€) 

 
Zuschuss (Basisantrag gerechnet auf beide Wohneinheiten) 

Heizungsförderung für Privatpersonen – Wohngebäude 
30 % Grundförderung  
+ 5 % natürlichen Kältemittels  
= 35 % 

15.750€ 

Zuschuss (Zusatzantrag gerechnet auf selbstgenutzte Wohneinheit) 

Heizungsförderung für Privatpersonen – Wohngebäude 
+ 20 % Klimageschwindigkeitsbonus 
+ 30 % Einkommensbonus  
= 50 % (effektiv 35 % da Deckelung bei 70 % Zuschuss für Basis + Zusatz) 

7.875€ 

= 85 %  Deckelung bei 70 % Zuschuss 23.625€ 

Eigenanteil (nach Abzug Zuschuss) 21.375€ 

Gesamtsumme 45.000€ 
 

 
Hinweis: Zusätzlich kann ein zinsverbilligter Ergänzungskredit bei der KfW in Anspruch genommen werden. Bitte nehmen Sie in diesem Fall Kontakt mit Ihrer 
Hausbank auf und informieren Sie uns unbedingt vor Antragsstellung. 

* Im Zusatzantrag wird der Zuschussbetrag anhand 
der anteiligen förderfähigen Kosten für die selbst-
genutzte Wohneinheit berechnet. Hierfür wird der 
Förderhöchstbetrag für das Gesamtgebäude zu 
gleichen Teilen auf alle Wohneinheiten aufgeteilt. 
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Bafa Fördersätze BEG EM / Wohngebäude 

Gültig ab 01.01.2024 / letzte Bearbeitung: 01.01.2025 
 

 

 

 

 

 

Hinweis: Zusätzlich kann ein zinsverbilligter Ergänzungskredit bei der KfW in Anspruch genommen werden. Bitte nehmen Sie in diesem Fall Kontakt mit Ihrer 
Hausbank auf und informieren Sie uns unbedingt vor Antragsstellung. 
 

 

 

Einzelmaßnahme Zuschuss Fördersatz Max. Kosten pro Jahr 

je Wohneinheit 
mit  

iSFP* 
Max. Kosten pro Jahr 

mit iSFP 

je Wohneinheit 
Hülle 
Fenster / Haustür 15 % 30.000€ 20% 60.000€ 
Dämmung Hauswände + Dach 15 % 30.000€ 20% 60.000€ 
Sommerlicher Wärmeschutz 15 % 30.000€ 20% 60.000€ 
Anlagentechnik 
Lüftungsanlage 15 % 30.000€ 20% 60.000€ 
Klimatechnik 15 % 30.000€ 20% 60.000€ 
Messtechnik / Reglungstechnik 15 % 30.000€ 20% 60.000€ 

Baubegleitung ( Ein- und Zweifamilienhäusern) 
Erstellung und Bearbeitung Antrag bei der Bafa, 
Angebotsprüfungen und Vorort Termin 

50 % 5.000€ 

Baubegleitung (  Mehrfamilienhäusern ab 3 Wohneinheiten) 
Erstellung und Bearbeitung Antrag bei der Bafa, 
Angebotsprüfungen und Vorort Termin 

50 % 2.000€ 
(max. 20.000€) 

Heizungsoptimierung (Heizungsanlage min. 20 Jahre) 
Hydraulischer Abgleich 15 % 30.000€ 20% 60.000€ 
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*Individueller Sanierungsfahrplan (iSFP) 

Der Fahrplan beschreibt, welche Maßnahmen für das Gebäude anstehen, welches Einsparpotenzial diese haben und wie Sie mit einer Kombination von 
Maßnahmen bestmöglich Energie einsparen. Gleichzeitig erhalten Sie eine Einschätzung, welche finanziellen Investitionen notwendig sind und mit 
welchen Fördermitteln Sie zum Zeitpunkt der Erstellung des iSFP rechnen können.  
 
Zuschuss iSFP: 

 50 % des förderfähigen Beratungshonorars, maximal 650 Euro bei Ein- oder Zweifamilienhäusern 
 50 % des förderfähigen Beratungshonorars, maximal 850 Euro bei Wohngebäuden ab drei Wohneinheiten 

 

 

Alternative zu Bafa Förderung: 

Steuerliche Förderung energetischer Gebäudesanierungen 

Bei Einzelmaßnahmen zur energetischen Gebäudesanierung sind 20 Prozent der Aufwendungen (max. 40.000 Euro pro Wohnobjekt), verteilt über drei 
Jahre, steuerlich abzugsfähig (nur bei selbstgenutztem Wohneigentum). Bei der energetischen Baubegleitung und Fachplanung sind abweichend davon 50 
Prozent der hierfür anfallenden Kosten abzugsfähig. 


